
Der Laumann Bypass 

 

 
Ziel dieses Ansatzes ist es zu verhindern, dass der Zusammenbruch des zentralen 

Netzwerkes eintritt. Ist der Verbund des ZWAR Netzwerkes erst einmal gestört oder zer-

stört, ist eine Reaktivierung zu einem späteren Zeitpunkt nur schwer realisierbar.  

 

Szenario: 

Die Petition scheitert, die erforderliche Anzahl der Unterschriften wird nicht erreicht. 

 

Folge: 

•! Die ZWAR Zentralstelle in Dortmund kann ab 2020 nicht mehr für ZWAR Netzwerk-

gründungen und als kommunikative Anlaufstelle sowohl für Städte als auch für Zwar 

Gruppen tätig sein.  

•! Alle bestehende ZWAR Netzwerke in den Städten verlieren die überregionale und 

landesweite Organisationsstruktur.     

 

 

 

Präventionsansatz: 

 

•! ZWAR Dortmund e.V. (im folgenden ZD e.V.) wird Interims Zentralstelle  

•! In jedem der 5 Regierungsbezirke NRWs wird eine ZWAR Regionalstelle installiert 

!! Das periodische ZWAR Delegierten Treffen in den Städten findet wie üblich statt 

!! Die ZWAR Basis Gruppen agieren weiter wie bisher  

 

 

 

Zuständigkeiten:  
 

ZWAR Dortmund e.V. - Interims Zentralstelle 

 

Als offizieller Ansprechpartner sollen hier alle Landesweiten Anfragen zu 

Neugründungen und/oder Informationen hierzu, gesammelt und koordiniert werden.   

  

Zentrale Koordinierung von Anfragen und Korrespondenzen jeder Art samt 

Vermittlung an die ZWAR Regionalstellen der entsprechenden Regierungsbezirke.   

 

ZD e.V. soll/muss eingenständig ein Budget generieren, verwalten um damit 

laufende Kosten begleichen zu können. 

 

 Organisation von periodischen Zusammenkünften mit Delegierten der ZWAR 

 Regionalbezirke zum gegenseitigen Erfahrungsaustausch.  

 

ZWAR Regionalbezirke                                                                                   



 

 Die ZWAR Regionalstelle bearbeitet die eingehenden Anfragen und 

 Angelegenheiten final und berichtet abschließend an ZD e.V. zurück. 

  

Das ausgewählte Team des ZWAR Regionalbezirkes nimmt sich aller Belange 

 bezüglich der Gruppen Neugründungen an und wirkt bei deren Umsetzung mit.  

  Das kann sowohl durch persönliches Engagement, als auch durch das  

  Zusammenführen von Netzwerkern vor Ort geschehen. 

   

Gebündelte Berichterstattung über alle Aktivitäten beim Treffen aller Basisgruppen 

des Regionalbezirkes.        

 

 

 

Personelle Umsetzung 

 

 Die personelle Besetzung des ZD e.V. kann aus interessierten und erfahrenen 

 Persönlichkeiten der ZWAR Netzwerke generiert werden. 

 

Zu überlegen ist, ob eine bekannte Größe aus der Politik für den ZD e.V.  gewonnen 

werden kann. Dies wäre insbesondere für die Beschaffung von Fördermitteln sowie 

der mittel- und langfristen Planung von Vorteil.   

(Beispiel Wolfgang Bosbach, mit Zugang zur CDU Landesregierung)   

    

 Ehrenamtliche ZWARler//Innen in benötigter Anzahl übernähmen die anfallenden, 

 administrativen Aufgaben, gegebenenfalls im Rotationsverfahren. 

 

 

 

Operative Umsetzung 

 

Kleiner Arbeitskreis mit Einbeziehung der ZWAR Geschäftsstelle Dortmund, vor 

allem personell, im Optimalfall auch in den derzeitigen Räumlichkeiten. 

Diskussion, Prüfung und daraus folgend die Erarbeitung eines strategisch und 

taktischen Planes zur Umsetzung des „e.V.“ Gedankens. 

  

 Erarbeitung eines Kommunikationskonzeptes intern sowie extern.  

Idealer Weise könnte eine erneute Einladung durch die ZWAR 

Geschäftsstelle Dortmund erfolgen, wie dieses am 12.03.19 ins Rathaus der 

Stadt Dortmund geschehen ist. In dieser Versammlung könnten dann auf 

Fragen eingegangen und nach entsprechender Vorbereitung die einzelnen 

Gruppen ins Leben gerufen werden.  

  

  



Dieser Ansatz ist nicht als Dauerlösung gedacht. Die politische Landschaft NRWs ändert 

sich in 2 Jahren wieder. Wenn wir es jetzt gemeinsam klug anstellen, dann ist die ZWAR 

Zentralstelle, unter welchem Namen auch immer, genesen und der Laumannsche Bypass 

hat seinen Zweck erfüllt.  

 

Mir persönlich schweben noch eine Vielzahl an Ideen und Lösungsansätzen zu diesem 

Thema vor, die Konkretisierung dieser wäre jedoch zu einem späteren Zeitpunkt bei 

Einstieg in die operative Umsetzung sinniger.  

 

 

Für Fragen zu diesem Thema stehe ich wie immer gern zur Verfügung. 
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